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Kategorie 1:

Massnahmenkategorien

Landesgrenze Brandenburg - Mecklenburg-Vorpommern

Verwaltungsgrenzen

Legende
Geltungsbereich des Gewässerentwicklungskonzepts

Zustand heute:
Handlungsbedarf:
Maßnahmen:

• keine Maßnahmen

Grenze der Planungsabschnitte

Maßnahmen
Stauanlage / Sohlabsturz für die Herstellung der Durchgängigkeit 
ersatzlos rückbauen [62_03]

Stauanlage / Sohlabsturz für die Herstellung der Durchgängigkeit 
durch raue Rampe / Gleite ersetzen [69_02]

Verrohrung öffnen oder umgestalten 
Durchlass rückbauen oder umgestalten [69_09 und 69_10]
Verlegung eines in der Fließstrecke angelegten Teiches in den Nebenschluss [69_11]
sonstige Massnahme zur Herstellung der linearen Durchgängikeit 
(Beseitigung sonstiger Wanderhindernisse) [69_13]
Initialgerinne für Neutrassierung anlegen [72_01]

Fließgewässer
Wasserrahmenrichtlinie

kein Defizit aus morphologischer Sicht
gem. WRRL kein Handlungsbedarf
keine; Unterhaltungsintensität ggf. reduzieren bzw. auch künftig 
nicht unterhalten

Kategorie 2:
Zustand heute:
Handlungsbedarf:
Maßnahmen:

• Ausweisung Gewässerrandstreifen bzw. -entwicklungskorridor [73_01, 70_01]
• Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor [70_02]
• naturnahe Strömungslenker einbauen (Fallbäume) [72_08]
• (stellenweise bei Bedarf) Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum 
  [73_05]
• Gewässerunterhaltung reduzieren [79_01, 79_10]

geringes Defizit, sehr hohes Raumangebot
mäßig
Unterhaltungsintensität reduzieren, Zielkorridor ausweisen, Initiierung der eigen-
dynamische Entwicklung im Zielkorridor durch Einbringung von Totholz etc. 

Kategorie 3:
Zustand heute:
Handlungsbedarf:
Maßnahmen:

• Ausweisung und Flächenerwerb Gewässerentwicklungskorridor (70_01, 70_02), 
  hier entsprechend Zielkorridor-Breite
• Primäraue reaktivieren (74_01)
• bei restriktiven Randbedingungen vereinzelt auch Sekundäraue anlegen (74_02)
• Gewässerunterhaltung stark reduzieren (79_02, 79_07)

(mäßig bis) großes Defizit, hohes Raumangebot
hoch bis sehr hoch
Unterhaltungsintensität reduzieren, Maßnahmen im Profil (Totholz, Strömungs-
lenker einbringen etc.), Zielkorridore ausweisen, Entwicklung von Primär-/
Sekundärauen, Strahlursprünge entwickln

Kategorie 4:
Zustand heute:
Handlungsbedarf:
Maßnahmen:

• Strömungslenker einbauen [70_06]
• Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum [72_05]
• wenn platztechnisch möglich: Gewässerprofil aufweiten [72_09]
• wenn platztechnisch möglich: Gewässerrandstreifen ausweisen [73_01]
• Sondersituation Klappgraben (Kl_01): bestehende Verrohrung öffnen [69_09] 
  bzw. die Machbarkeit in einer vertiefenden Studie prüfen [501]

großes Defizit, geringes Raumangebot (Ortslage)
hoch 
Unterhaltungsintensität reduzieren bzw. optimieren, Einbau von Totholz, 
Maßnahmen zur Strukturverbesserung innerhalb des Gewässerprofils

Kategorie 5 (Wasserstraßen):
Zustand heute:
Handlungsbedarf:
Maßnahmen:

geringes bis hoches Defizit, Gewässerstecken mit Motorbootverkehr, Wasser-
körper häufig HMWB ("erheblich verändertes Gewässer")
hoch 
nutzungssichernde Unterhaltung reduzieren bzw. optimieren, strukturauf-
wertende Maßnahmen, spezielle Maßnahmen für schiffbare Gewässer 
z. B. Uferschutz/Sicherung
• Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor [70_02]
• Gewässerprofil aufweiten / Vorlandabsenkung Flachwasserbereiche anlegen 
  [72_09, 72_13]
• Ufersicherung modifizieren (Ersatz durch techn.-biol. Bauweisen) [73_03]
• gewässertypische Makrophytenvegetation fördern [73_07]
• Unterhaltung eines schiffbaren Gewässers modifizieren (z.B. häufigere 
  punktuelle Grundräumung), Sturzbäume am Rand der Fahrrinne belassen 
  [79_14, 79_15]

Gewässerentwicklungskonzept Rhin 1 und 2
Karte 8.5.2: Massnahmen

Rückhaltebecken anlegen  [64_05]

Fischpass an Wehr / Schleuse oder anderem Querbauwerk 
anlegen [69_05]
Umgehungsrinne anlegen [69_07]

Wiederherstellung des Altverlaufes [72_02 und 75_01]

Entwässerungsgraben kammern / verfüllen [74_07]

Strahlursprung

Strahlweg
• Gewässerrandstreifen ausweisen [73_01]
• naturnahe Strömungslenker einbauen [72_08]
• (stellenweise bei Bedarf) Initialpflanzungen für standortheimischen   
  Gehölzsaum [73_05]
• Gewässerunterhaltung reduzieren [79_06, 79_03]

nachrichtlich:
GEK-Maßnahmen beziehen 
sich auf den 2004 angelegten 
Durchstich des Klappgrabens 
auf dem Flugplatz Neuruppin


